
 

 

       
2. Partie vom 27. November 2006 
 

Glanzvolle Partie Kramniks findet grausames Ende     
   
Mit einem unglaublichen Fehler des Weltmeisters im 34. Zug fand die heutige zweite Partie 
der World Chess Challenge 2006 ein jähes Ende. Wladimir Kramnik (Russland) verspielte 
eine glanzvolle Partie und ausgezeichnete Stellung, indem er einzügiges Matt gegen den 
Schachcomputer Deep Fritz (Deutschland) schlichtweg übersah. Deep Fritz setzte den 
Weltmeister mit dem Damenzug h7 Matt, und führt nun nach zwei von sechs gespielten 
Partien mit 1,5 zu 0,5 Punkten.         
 
Deep Fritz eröffnete ebenso wie Kramnik in der ersten Weißpartie mit d4. Nach dem 
angenommenen Damengambit entwickelte sich eine strategisch anspruchsvolle Partie. Der 
russische Weltmeister kontrollierte die strategische Stellung hervorragend und erarbeitete sich 
durch präzises Spiel Vorteile. Er wich sogar einer Zugwiederholung aus und ging dadurch 
einem Remis aus dem Weg. Kramnik war ohne Zeitnot, hatte für die letzten fünf Züge vor der 
Zeitkontrolle noch 33 Minuten zur Verfügung. Doch dann geschah auf der Bühne im Forum 
der Bundeskunsthalle das Unglaubliche: Dem sonst so sicher und souverän spielenden 
Weltmeister unterlief ein katastophaler Fehler, der das Matt durch den Computer und das 
sofortige Ende der Partie zur Folge hatte.     
 
Fassungslosigkeit sowohl bei Kramnik als auch den internationalen Medienvertretern prägten 
das Bild bei der anschließenden Pressekonferenz: „Ich bin selbst schockiert, was da passiert 
ist. Ich kann es nicht erklären. Ich hatte eine ausgezeichnete Stellung, habe mich gut gefühlt, 
und war auch nicht müde“, sagte der sichtlich bedrückte Kramnik.  
 
Die World Chess Challenge findet am Mittwoch, 29. November, 15 Uhr, mit der dritten Partie 
zwischen Kramnik und Fritz seine Fortsetzung.  
 
Ergebnis:  
2. Partie, 27.11.2006: Deep Fritz (Deutschland) – Wladimir Kramnik (Russland) 1 – 0    
Spielstand: Kramnik – Deep Fritz  0,5:1,5 Punkte   
  
Notation, 2. Partie:  
1. d4 d5 2. c4 dxc4 3. e4 b5 4. a4 c6 5. Nc3 b4 6. Na2 Nf6 7. e5 Nd5 8. Bxc4 e6 
9. Nf3 a5 10. Bg5 Qb6 11. Nc1 Ba6 12. Qe2 h6 13. Be3 Bxc4 14. Qxc4 Nd7 15. Nb3 
Be7 16. Rc1 O-O 17. O-O Rfc8 18. Qe2 c5 19. Nfd2 Qc6 20. Qh5 Qxa4 21. Nxc5 Nxc5 
22. dxc5 Nxe3 23. fxe3 Bxc5 24. Qxf7+ Kh8 25. Qf3 Rf8 26. Qe4 Qd7 27. Nb3 Bb6 
28. Rfd1 Qf7 29. Rf1 Qa7 30. Rxf8+ Rxf8 31. Nd4 a4 32. Nxe6 Bxe3+ 33. Kh1 Bxc1 
34. Nxf8 Qe3 35. Qh7# 1-0 
 
Internet und Live-Übertragung:  www.mensch-gegen-maschine.de  
Vorschau: 3. Partie: Kramnik – Deep Fritz, Mittwoch, 29. November, 15 Uhr  
 
(World Chess Challenge 2006. Pressemitteilung vom 27. November 2006.)   


